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VOICE OF GOD  

Gott spricht zu mir  

Aktuelle Serie  
Gott spricht. Kannst du ihn hören? Hörst du ihn klar und verständlich? Seine nie endende 

Stimme ist oft begraben im Lärm der Zeit. Seine Worte wirken verloren in den vielen 

Ablenkungen, die uns umgeben.  

Eine Serie, um Gottes Stimme kennen zu lernen, besser zu verstehen und zu staunen, wie 

Gott zu jedem von uns spricht.   

  

05.05.2019 Gott spricht zu mir  

12.05.2019 Gott flüstert  

19.05.2019 Gott hören 

26.05.2018      Gottes Stimme erkennen  

  

Small Group Abend  
Ice Breaker  

Möglichkeit A: 

Macht folgendes Spiel:  

Eine Person (Person A) geht aus dem Zimmer. Alle anderen bereden kurz untereinander, was 

dann folgt: 

Wenn Person A wieder reinkommt, schließt sie die Augen. Dann beginnen alle Anwesenden 

auf diese Person gleichzeitig einzureden. Das können ganz Banale Dinge sein. EINE Person 

unter euch, spricht aber Wahrheiten, Ermutigungen und Wertschätzende Worte zu Person A. 

Macht das für Ca. 1 Minute. Dann wieder Stille. Fragt Person A, was sie alles rausgehört hat.  

 In einer zweiten Runde könnt ihr das Ganze nochmal machen, allerdings redet dann NUR die 

Person mit den Wertschätzenden Worten. Alle anderen sind still. 

 

Möglichkeit B: Tauscht euch darüber aus, Was für Euch die besten Momente sind, an denen 

ihr auftanken könnt. Was benötigt ihr zum Auftanken? Was muss gegeben sein? 
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Zusammenfassung der Message 
Seid stille und erkennt, dass ich Gott bin!   

Psalm 46,11 (Die Bibel - Luther 2017)  

  

»Hört auf!«, ruft er, »und erkennt, dass ich Gott bin!   

Psalm 46,11 (Die Bibel - Hoffnung für alle)  

  

1. Seid Stille  und erkennt dass ich Gott bin!  

Der alte Eli war inzwischen fast erblindet. Eines Nachts war er wie gewohnt zu Bett 

gegangen. Auch Samuel hatte sich hingelegt. Er schlief im Heiligtum, ganz in der Nähe der 

Bundeslade. Die Lampe vor dem Allerheiligsten brannte noch.   

1. Samuel 3,2-3 (Die Bibel - Hoffnung für alle)  

 

Gott suchte sich eine Zeit aus, in der es Still war. Es war vor dem Morgengrauen und Gottes 

Stimme kam so leichter an Samuels Ohr.  

  

2. Seid Stille und erkennt  dass ich Gott bin!  

Der alte Eli war inzwischen fast erblindet. Eines Nachts war er wie gewohnt zu Bett gegangen. 

Auch Samuel hatte sich hingelegt. Er schlief im Heiligtum, ganz in der Nähe der Bundeslade.   

1. Samuel 3,2-3 (Die Bibel - Hoffnung für alle)  

  

Sucht die Nähe Gottes, dann wird er euch nahe sein.  

Jakobus 4,8 (Die Bibel - Hoffnung für alle)  

 

Samuel suchte sich den Platz zum Schlafen aus, der nahe an Gottes Gegenwart war: Er schlief 

in der Nähe der Bundeslade. Dies drückt eine innere Haltung aus. Er wollte nahe bei Gott sein 

und sich nicht mit dem Gewöhnlichen Zufrieden geben.  

  

3. Seid Stille und erkennt dass ich Gott bin!  

Der junge Samuel wohnte bei Eli und diente dem HERRN. Zu jener Zeit geschah es sehr selten, 

dass der HERR den Menschen durch Worte oder Visionen etwas mitteilte. Da rief der HERR: 

»Samuel, Samuel!« »Ja«, antwortete der Junge, »ich komme!«, und lief schnell zu Eli. »Hier 

bin ich. Du hast mich gerufen.« Aber Eli sagte: »Nein, ich habe dich nicht gerufen. Geh nur 

wieder schlafen.« So legte Samuel sich wieder ins Bett.   

1. Samuel 3,1,4-5 (Die Bibel - Hoffnung für alle)  

  

»Ich versichere euch: Wenn ihr euch nicht ändert und so werdet wie die Kinder, kommt ihr 

ganz sicher nicht in Gottes himmlisches Reich. Wer aber so klein und demütig sein kann wie 

ein Kind, der ist der Größte in Gottes himmlischem Reich.  

Matthäus 18, 3-4 (Die Bibel - Hoffnung für alle)  
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Samuel hatte eine demütige Haltung. Gott wünscht sich diese Haltung auch von uns. Wenn 

wir stille werden sollen, geht es nicht darum, UNSERE innere Mitte zu finden, sondern GOTT 

in den Mittelpunkt zu stellen und zu erkennen, dass wir ohne ihn NICHTS tun können. Zu 

erkennen, dass ER den Überblick hat und dass ER das Zepter in der Hand hält. 

  

  

Austausch & Vertiefung  
● Tauscht euch untereinander aus, wo euer Ort ist um Gott zu begegnen.  

● Wie hört ihr Gottes Stimme? (durch die Bibel, Gedanken, Menschen etc…)  

● Wie schafft ihr es still/ruhig zu werden um die Stimme Gottes zu hören in einer Welt 

mit WhatsApp, Email, Instagram und so weiter?  

  

  

Action Step & Gebet  

 

Zeit mit mir: 

• Nimm dir kurz Zeit und überlege: 

o Wo ist dein Ort, an dem du Ruhe mit Gott hast? 

o Wie könnte dieser Ort für dich aussehen, falls du noch keinen hast? 

Zeit mit Gott: 

• Nehmt euch 3 Minuten Zeit in der Stille und versucht zu hören, was Gott euch sagen möchte. 

Vielleicht ist es ein Wort, das euch in den Sinn kommt. Vielleicht eine Bibelstelle, vielleicht ein 

Bild oder ein Lied?  

Zeit miteinander: 

● Ermutigt einander auf diese Stimmen zu hören und umzusetzen. Gerade dann wenn 

man nicht ganz sicher ist ob Gott zu einem gesprochen hat.  

 

● Schreibt euch ein paar Action Steps auf um mehr in die Stille/Ruhe zu kommen (z.B. 

kein Smartphone ab 19:00 Uhr oder weniger Fernsehen was auch immer). Schreibt 

euch in der kommenden Woche auf, WAS Gott zu euch gesagt hat. 

 

 

Im Heartbeat für SG Leiter (folgende Seiten) findet ihr ausserdem Übungen, die ihr in den 

nächsten Wochen während der Serie in eurer Smallgroup machen könnt, um das Hören von 

Gottes Stimme zu trainieren und seine Stimme besser kennen zu lernen. 
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HEARTBEAT FÜR SMALL GROUP LEITER  
 

In dieser Serie möchten wir uns als church ermutigen, Gottes Stimme mehr zu suchen, besser 

kennen zu lernen und vor allem auf sie zu hören. Wir sind überzeugt, dass diese-unsere Welt 

anders aussehen könnte, wenn wir mehr auf Gottes Stimme hören würden. Wir möchten als 

ICF Salzburg ein Anfang sein und gemeinsam Gottes Herzschlag für uns als church und für 

Salzburg spüren, hören, leben.  

 

Wir möchten dich daher bitten, selbst als Leiter voran zu gehen und in den nächsten Wochen 

intensiv Gottes Nähe zu suchen. Suche dir einen Platz, an dem du Gott täglich begegnest und 

seine Stimme hörst bzw. sein Wort liest. 

 

Frage ihn konkret: 

 

• Was möchte Gott DIR ganz persönlich sagen? 

• Was möchte er deiner Smallgroup sagen? (Sei ein Ermutiger) 

• Was legt er dir für andere aufs Herz? 

Teile deine Eindrücke, Worte, Ermutigungen in den nächsten Wochen noch mehr mit den 

Menschen, die Gott dir aufs Herz legt und bete für sie. 

 

Wöchentlich bekommst du zwei Übungen, die dir und deiner SG helfen können, das Hören 

zu trainieren: 

1. Person aus der Bibel 

Schließe deine Augen. Bitte Gott, durch folgende Übung zu dir zu sprechen: 

Denke an eine Person aus der Bibel. Welche Person kommt dir als erstes in den Sinn? 

Bitte den Heiligen Geist dir zu zeigen, was diese Person auszeichnet und was er dir damit 

sagen möchte! 

 

2. Bibel-Challenge 

• Lest die Bibel wie unten beschrieben. 

• Betet vor jedem Kapitel, dass Gott zu euch spricht. 

• Schreibt nach jedem gelesenen Kapitel auf, welches Wort/Vers dir beim Lesen 

besonders ins Auge gestochen ist.  

•  Lies 1. Mose Kapitel 1 

•  Lies Psalm 1 

• Lies Sprüche 1 

• Lies Matthäus 1  

 

Nach dem du zu jedem Kapitel ein Wort/Gedanke/Vers aufgeschrieben hast, bete kurz und 

bitte Gott, diese Wörter/Gedanken zu einem Satz/Gedanken für dich zusammenzufassen. 
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Was liest du für dich aus diesen Worten? 

Diese Leseart kannst du täglich weiterführen. Dazu musst du einfach täglich das nächste 

Kapitel lesen. Bei 1. Mose und Matthäus liest du einfach fortgehend in AT bzw NT weiter, bei 

Psalmen und Sprüche liest du bis zum letzten Kapitel des Buches und beginnst dann wieder 

von vorne. 

 

 

ICF Vision  

● Verinnerlicht euch die ICF Vision. Frage die Vision in deinen Treffen immer wieder ab, 

bis sie alle auswendig kennen.   

● Sprecht darüber, wie ihr die Vision umsetzt und wie sie sichtbar wird.   

  

  
  

Bete für deine Small Group  

● Bete für deine Teilnehmer und ihre Anliegen.  

● Bete, dass jeder eine Begegnung hat mit Gott und dass ihr gemeinsam eure Ziele 

erreicht.  

● Stelle dich bewusst unter die Leitung Gottes damit es dir gelingt, den Abend in 

seinem Sinn zu gestalten.  

  

Rechne mit Gottes Gegenwart  

„Wo zwei oder drei in meinem Namen zusammenkommen, bin ich in ihrer Mitte.“ Matthäus 

18,20  


